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Erst-Klass-Wanderung 
Am letzten Augustwochenende fand für Jana eine Erst-Klass Wanderung statt. Um 
sie nicht ganz alleine zu lassen, wurde ihr Sofia von den CaEx zur Seite gestellt.  

Bei dieser 24-Stunden Wanderung geht es darum, das bei den GuSp Erlernte zu 
präsentieren sowie die Verleihung der Ersten Klasse zu bestätigen.  

Mit verbundenen Augen wurden die beiden zu einem ihnen unbekannten Ort ge-
bracht. Dort bekamen sie einen Kompass und eine Wanderkarte (ohne Ortsnamen) 
sowie Aufgaben aus allen 8 Schwerpunkten, die während der Wanderung erfüllt wer-
den sollten.  

Am ersten Tag betrug die Wegstrecke etwa 18 Kilometer. In ihren Rucksäcken tru-
gen sie alles mit sich, was sie in den 24 Stunden benötigten (Essen, Getränke, Zelt, 
Kleidung, Gaskocher...). Nach knapp 7 Stunden erreichten die beiden das Tagesziel. 
Dort stellten sie ihr Zelt auf, kochten ein warmes Abendessen und widmeten sich 
dann der Lösung der ihnen gestellten Aufgaben.  

Am nächsten Tag folgte die Erkundung eines nahegelegenen Ortes bevor es dann 
mit dem Bus zurück nach Salzburg ging.  

Philipp 
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Logbuch 

Samstag 31.08.2013 

Um 9:00 Uhr trafen wir uns beim Heim. Nachdem wir unsere Augen verbunden hatten, fuhren wir los. 
Nach ca. 30 Minuten kamen wir irgendwo im Nirgendwo an. (Tannberg) Nach ungefähr 1 Stunde Vor-
bereitung und Ausrechnung wo wir hingehen mussten, gingen wir los. 

Wir gingen auf einer Landstraße über den nächsten Hügel bis zu einem Weiher. Dort machten wir die 
1. Pause und aßen unsere ersten Müsliriegel und Karotten.  

Danach gingen wir Richtung Ortszentrum Neumarkt. Als wir in 
Neumarkt ankamen wussten wir nicht in welche Richtung wir gehen sollten und legten eine kurze 
Pause bei der Information ein. 

Als wir die richtige Richtung herausgefunden hatten, gingen wir weiter. Als wir den See erblickten 
freuten wir uns und dann setzten wir uns ins Gras und machten eine lange Mittagspause. Später gin-
gen wir ums Wenger Moor herum. Danach überfiel uns ein wilder Regenschauer und wir mussten uns 
unterstellen. 

Wir packten unsere Rucksäcke in unserer Regenjacken ein. Als auch diese Strapaze hinter uns lag, 
war es nicht mehr weit bis zum Campingplatz. Als wir dort angelangt waren, zeigte uns ein Platzwart 
eine gute Stelle um unser Zelt aufzubauen (Stellplatz 25). Nachdem wir das Zelt aufgebaut hatten, 
gingen wir schwimmen und fingen an zu kochen. Philipp und Gregor kamen kurz vorbei und überga-
ben uns Informationen für Sonntag. 

 

 

Allgemeine Aufgaben 

Wisst Ihr, wie der Pfadfinderschritt geht und wozu er dient? Wenn nicht, lest es im Joker nach 
und probiert ihn aus. Wenn ja, dann probiert Ihn au ch aus! Schreibt ein kurzes Gedicht über 
Eure Erfahrung mit dem Pfadfinderschritt! 
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Dichtet 5 Lagerboogie-Strophen über die 1. Klass-Wa nderung. Dichtet außerdem je eine Stro-
phe über Philipp, Alice, Susl, Christoph und Gregor . 
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Aufgaben Jana (Auszug) 

Erfinde ein Gedicht, das Deinen Weg vom kleinen Gui des ohne Versprechen bis hin zum gro-
ßen Guides mit der Ersten Klasse beschreibt. 

 

Denk Dir eine Geschichte aus, in der Personen vorko mmen, die denselben Charak-
ter/Eigenschaften/… haben wie Philipp, Susl, Alice,  Christoph und Gregor. Man soll (ohne Na-
men!) erkennen können, wer wer ist. Schreib die Ges chichte (mind.  500 Wörter) nieder. 
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Aufgaben Sofia (Auszug) 

Am Ende der Wanderung am 1. Tag versuche den erlebn isreichen Tag für Dich musisch oder 
lyrisch umzusetzen. 

 

 


